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Antonio Gramsci

✝ 22. Januar 1891; * 27. April 1937

Italienischer Kommunist

1913 erste Kontakte mit dem Partito socialista italiano (PSI) in Sardinien

und möglicherweise Parteieintritt, 1914 erste politische Autorentätigkeit

in der Wochenzeitschrift "Il Grido del popolo", 1916-1918 ständiger

Autor für "Il Grido del popolo" und die Turiner Redaktion des "Avanti!",

1917 Sekretär der Turiner Sektion des PSI und Leitung des "Il Grido

del popolo", 1919 Gründer der Wochenzeitung "L'Ordine nuovo", 1921

Gründer des Partito comunista d'Italia (PCd'I) und Etablierung des

"L'Ordine Nuovo" als täglich erscheinendem Parteiorgan, 1922 Reise

nach Moskau und Erkrankung, 1923 Exil in Wien, 1924 Gründer der

neuen Parteizeitung "L'Unità", Wahl zum Abgeordneten im Veneto und

Rückkehr nach Italien sowie Wahl zum Parteisekretär, 1926 Inhaftierung

nach einem Attentat auf Mussolini, 1928 Verurteilung zu über 20 Jahren

Haft, 1934 Umwandlung der Haftstrafe in Hausarrest, 1937 vollständige

Haftentlassung wenige Tage vor seinem Tod.
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